
 
 
                                  Offiziell und unabhängig -  
                          nur im Kreiszeltlager 2008 
 

Rettungschlumpfkurs 
 
Wer nicht weiß, was er bei einem Notfall 
genau zu tun hat, sollte dieses Angebot 
nicht verpassen! Ob einen richtigen Notruf 
absetzen, die neue stabile Seite ausführen, 
Verbände anlegen oder Verletzte lagern, 
all diese Maßnahmen zur Ersten Hilfe 
könnt ihr in den Kursen des ASB lernen 
oder auffrischen. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Wer jetzt meint er/ sie ist bei der 
Feuerwehr und nicht beim Rettungsdienst, 
und muss das deshalb alles nicht können, 
liegt völlig falsch!!! Jeder muss Erste Hilfe 
leisten! Alle können auf einen Notfall 
zukommen, außerdem brauchen wir alle 
diese Kenntnisse für die Abnahmen der 
Jugendflamme. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Also meldet Euch über eure 
Jugendfeuerwehrwarte beim ASB für diese 
interessanten Kurse an und habt genauso 
viel Spaß wie wir beim ausprobieren von 
Lagerungstechniken etc. und vertieft eure 
Kenntnisse auf diesem auch im täglichen 
Leben entscheidenden Gebiet!!! 
 
 
 
 
 
      Wetterbericht für  
      Dienstag, 15.07.2008 
 
 
Heute als Wetterfrosch auf der Leiter: 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
LUFT: 
Die Luftfeuchtigkeit wird am heutigen Tag bei 
45%  liegen.  Die  Regenwahrscheinlichkeit 
beträgt  40%  in  ungeschützten  Lagen.  Diese 
schönen Aussichten können wir dann bei 26°C 
während des Tages und bei 17°C  in der Nacht 
genießen.  Die  starken  Luftbewegungen 
werden im Laufe des Tages einschlafen und es 
gibt hervorragendes Federballwetter. 
 
WASSER: 
Die Wassertemperatur beträgt leider nur noch 
16°C – also Igelnasenwetter.  
Des Weiteren werden aus dem Wasser große 
Schwärme von Mücken entsteigen und unser 
Zeltlager  überfallen.  Leider  sind  die  Autan‐
Bestände bereits  auf  ein Minimum  reduziert. 
Sinnvoller Schutz  ist gegen diese Plagegeister 
sowieso  nicht  möglich.  Auch  nicht‐waschen 
hilft nicht!!!! 



Sachen gibt’s ... 
 

 
 
Dieses Bild wurde uns von einem der vielen Leute zugetragen, die uns mit Bildmaterial 
unterstützen. Es ist ein nicht verändertes Foto. Wer es nicht glaubt,  kann das Gebäude 
gegenüber selber betrachten. 
Hoffen wir mal es ist nicht der Notausgang im Brandfall oder noch schlimmer, die Nottür für 
Hochwasserstände! 
 

 

Pfundbüro 
 
Aufgrund des normalen Zeltlagerverhaltens bei 
Jugendfeuerwehrmitgliedern, in dem spätestens nach öffnen des Gepäcks 
vergessen wird, wem was gehört, füllt sich langsam die Pfundbürokiste.  
 
Die Geldbörse ist immer noch bei uns und niemand hat sich bisher 
gemeldet. Wer der Eigentümer dieses Objektes ist, kann sie sich gern bei 
uns abholen, wenn die Angaben stimmen. 
 
Dann haben wir noch neu dazubekommen, 
 
Pferde und Ponys  ein Frage und Antwortspiel, gefunden beim 
Handtuchvollyball 
 
Eine braune Jacke Gr XS bedruckt, gefunden beim Handtuchvollyball 
 
Eine graue Decke, gefunden beim Handtuchvollyball 



 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Das S c h w a r z e b r e t t



 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Das S c h w a r z e b r e t t



 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Unseren blauen Briefkasten mit rotem Deckel findet Ihr beim Küchenzelt. Eure 
Post könnt Ihr einfach durch die Griffe einwerfen. Die tägliche Leerung ist  
selbstverständlich – versprochen!  ☺ 

Das S c h w a r z e b r e t t

Vorschlag für die Sparte Prof. Dr. med. Zeltlager.

Wenn denn weitere Kontaktanzeigen in der 
Lagerzeitung erscheinen, mit der Aufforderung sich 
an einem bestimmten Zelt zu melden, könnte der 
Prof. doch mal die Leser auffordern, entweder eine 
Wegbeschreibung beizulegen oder die Zelte zu 
kennzeichnen, also beschriften. 

(eingereichter Text) 



Termine am 15.07.2008 
 
Um 10:00 Uhr beginnen die Spiele der GJF 
Vechelde.  
Treffen ist vor dem Zeltlagerkiosk. 
 
Ab 14:00 Uhr geht es in die nächste Runde 
der Wasserspiele – heute wird es nass!! 
Treffen ist vor dem Zeltlagerkiosk. 
 
Kanu‐Tour nach Einteilung 
 
Den krönenden Abschluss des Tages liefert 
um 20:00 Uhr SINGSTAR !!! Der 
Austragungsort wird von Euren 
Jugendwarten noch genannt.  
 
 
 
 

5 Sätze… 
 
… die du in den Ferien nicht hören 
möchtest 
 

1. „Letzter Ferientag!“ 
2. „hast du schon gelernt?“ 
3. „wie viel ist 3x5?“ 
4. „das heißt zu und nicht nach!“ 
5. „das heißt nicht Herr X sondern 

Herrn X !!! 
 
 
 

Was gibt es heute zu 
Essen? 
 
Frikadelle/Bulette mit 
Beilagen. Dazu ein kleines 
Dessert. 
 
Für den kleinen Hunger zur 
Mittagsstunde wird es wieder in 
gewohnter Weise Brot mit 
Aufschnitt geben. 

 
 
 
 
 
 
 
 
IN & OUT 
 
 
IN: 
 

• Fan  Handtücher 
• Schwimmen  
• lange aufbleiben  
• Bayern Fans ausbuhen 
• die ausgerichteten Lagerspiele 

 
 
OUT: 
 

• lange duschen  
• Angeln vor 21:00 Uhr  
• Dreiviertel lange Hose und Stiefel  
• Eiswürfel in den Nacken stecken 
• Schalke 04 Tricots  

 
 
 



Lagerspiele der Stadt Peine 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Auch die Stadt Peine bewies den richtigen Riecher, wenn es um Spaß und 
Organisation geht. In vielen verschiedenen Disziplinen wie Schlauchkegeln, 
Geschicklichkeitsspielen und einer Volleyballvariante konnten sich die 
verschiedenen angetretenen Gruppen gegen einander und untereinander 
messen. Bei den Spielstationen stand vor allem der wahrhaftige olympische 
Geist im Vordergrund. 
Leider möchte ich an dieser Stelle alle bitten zu bedenken, dass Erfolgsdruck 
und unbändiger Siegeswillen nicht an erster Stelle stehen sollten, sondern vor 
allem das Miteinander und der gemeinsame Spaß aller beteiligten 
Jugendlichen. 
 
  
 
 
 
  
 
 
 
 
 
 

 



Für die Lagerzeitung 
 

Ein kleines Zitat: 
 
„ Ey, bist du bekloppt, was rollst Dich da ab? Das tut doch weh! “ 
 
 
Und nun noch eine kleine Geschichte aus dem Lagerleben: 
 
Thema: „Atemnot auf der Alm“ 
 
Nachdem sich ein namentlich nicht bekannter Jugendfeuerwehrmann nach 3 besuchen bei 
unseren Betreuern traute, uns mitzuteilen, dass ein Mädchen starke Atemprobleme hat, 
machten wir uns auf dem Weg zum Zelt der tapferen Arbeiter‐Samariterlein. Kaum hatte ich 
das Wort „Atemnot“ ausgesprochen, da rannte die erste Ansprechpartnerin mit absoluter 
Schallgeschwindigkeit bereits zu der Patientin. Kurz darauf schießt Samariterlein Numero 2 
auch aus dem Zelt  
(zum Schuhe anziehen fehlte die Zeit‐ wurden jedoch einer links und einer rechts in die Hand 
genommen) und rennt voller Elan beinahe die Patientin übern Haufen. Nachdem der 
Wohnwagen des ASB aufgebrochen und die Entscheidungsträger des ASB gefunden wurden, 
genoss das in Atemnot geratene Mädchen eine Genesungsfördernde Behandlung. 
 

DANKE an die Samariterleins für den vorbildlichen und schnellen Einsatz!!!! 
 
 
 



Lagerleben 
 

   
 

nächstes mal die Unterhose   Rugbygerangel 
wegräumen   

   
 

Badespass  Zweiter beim  
   Schiffeversenken 

   
 

Eigenkreation unseres  Da sag noch einer  
Zettelkasten  es schmeckt nicht! 

  Warten auf 18.30 Uhr 

 
 

Die ultimative Mutation von einem 
Volleyball zu einer Ente! 
Neues Maskottchen der JF Duttenstedt 
(Aber nur so lange er Überlegt) 
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